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3 Grußwort  

“Geh aus, mein Herz,  

und suche Freud in dieser lieben Sommerszeit  

an deines Gottes Gaben...” 

Liebe Lesegemeinde, 

Wer kennt nicht das schöne Sommerlied von Paul Gerhardt “Geh aus mein 

Herz und suche Freud”. Es steht schon lange in unserem ev. Gesangbuch und 

erfreut sich seit seiner Veröffentlichung 1653 großer Beliebtheit. Nur einige 

von Ihnen werden alle 15 Strophen auswendig beherrschen. Spätestens nach 

der 8. Strophe versagt bei den meisten das Gedächtnis. Und so wird auch die 

schöne 13. Strophe eher selten gesungen:  

 

Hilf mir und segne meinen Geist mit Segen, der vom Himmel fleußt,  

dass ich dir stetig blühe; gib, dass der Sommer deiner Gnad 

in meiner Seele früh und spat viel Glaubensfrüchte ziehe, 

viel Glaubensfrüchte ziehe. 

 

Paul Gerhardt vergleicht die herrliche Zeit in der Mitte des Jahres mit der Auf-

gabe, die allen Christenmenschen aufgegeben ist, egal ob jung oder alt. Wir 

sollen um Gottes Hilfe und seinen guten Geist bitten, dass unser Geist stetig 

blühen kann. Nicht der äußere Mensch ist gemeint. Der wird sowieso nicht 

immer blühen, weil er vergänglich und endlich ist. Geistliche Energie, die von 

oben kommt, wird uns Kraft und dauerhafte Lebensfreude schenken. Das Le-

ben ist so schön, wenn wir nur wahrnehmen, was uns alles vom Himmel zu-

fließt. Alles aus göttlicher Gnade, ohne unser Zutun. Eben der Sommer der 

Gnad, den wir hinter den Schönheiten der äußeren Sommerzeit spüren kön-
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nen. In der Mitte des Jahres geht es um das Zentrum. Das Zentrum des Glau-

bens: Gott schenkt uns alles für unser Seelenheil. Er gibt, und wir dürfen an-

nehmen. Und aufblicken. Und mit Paul Gerhardt singend um Glaubensfrüchte 

bitten. So wie im sommerlichen Garten die Früchte reifen, die im Herbst ge-

erntet werden wollen. So wird unser Leben reich und sinnvoll. Was mögen 

Ihre Glaubensfrüchte in diesem Sommer werden? 

Und ebenso gehört die vorletzte Strophe zu den nicht so bekannten Versen 

des Liedes: 

 

Mach in mir deinem Geiste Raum, dass ich dir werd ein guter Baum, 

und lass mich Wurzel treiben. Verleihe, dass zu deinem Ruhm 

ich deines Gartens schöne Blum 

und Pflanze möge bleiben, und Pflanze möge bleiben. 

 

Gerade diese Strophe enthält zwei leicht eingängige Bilder für unser geistli-

ches Wachstum, die wir aus der Natur nur zugut kennen. Das männliche Wort 

eines starken Baumes mit kräftigen Wurzeln, zu dem sich unser innerer 

Mensch hin entwickeln soll. Und das eher weiblich deutbare Bild einer schö-

nen Blume oder Pflanze, an dem sich der Schöpfer erfreuen will. Und wir – 

egal ob Frau oder Mann - sollen beides sein. Die Polaritäten der Geschlechter 

in der eigenen Seele vereinigen. Sich nach Ganzheit sehnen. Guter Baum und 

schöne Blume zugleich sein. Innerlich stark und schön werden. 

Ob wir uns weiter in diese Richtung hin entwickeln? Und geistlich wachsen 

wie es die göttliche Schöpfung äußerlich so herrlich im Sommer abbildet?  

Einen gesegneten Sommer mit vielen Glaubensfrüchten wünscht Ihnen, 

Ihr Pastor Hartwig Kiesow 



 
5 Gesichter der Gemeinde 

Aus der Arbeit der Besuchsdienstgruppe 
 

Wir sind 8 ehrenamtlich engagierte Kirchenmitglieder in die-

ser Gruppe. Wir treffen uns vierteljährlich im Lutherhaus.  
 

Besucht werden von uns unsere Gemeindeglieder zu den Ge-

burtstagen. Zum 1. Mal zum 75. Geburtstag und ab  

80 Jahren jedes Jahr. Die Geburtstagslisten bestellen wir in 

Schwerin im kirchlichen Meldewesen. 

Nach einer Andacht von Pastor Kiesow beginnen wir schon 

bei Kaffee und Kuchen über Besonderheiten bei unseren Be-

suchen, über Freud und Leid uns auszutauschen. 

Manchmal ist dies nicht möglich weil wir das Geburtstags-

kind nicht antreffen. Dann erfolgt der Geburtstagsgruß im 

Briefkasten. 
 

Die Besuche teilen wir uns nach unserem jeweiligen Wohn-

umfeld ein. Dadurch lernt man die Kirchenmitglieder jedes 

Jahr immer besser kennen. Auch im Pflegeheim versuchen 

wir sie zu erreichen. Mit einem Lied und 

dem Segen beschließen wir mit Freude 

über die Arbeit den Nachmittag.  

Frau M. Lübke 

P.S.: Wir laden Sie ein, im Besuchsdienstkreis mitzuarbeiten 

und freuen uns darauf Sie kennenzulernen. Bitte sprechen 

Sie uns (Frau Lübke o. Pastor Hartwig Kiesow) an.   
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Gemeindechor 

Wer gerne singt, lacht oder einfach mal richtig durchat-

men will, ist bei uns im Gemeindechor genau richtig.  

Wir haben bereits einige Gottesdienste musikalisch ge-

stalten können, aber wie heißt es so schön, im größeren 

Kreis macht es noch mehr Spaß.  

Wir freuen uns auf neue engagierte und begeisterte 

Sängerinnen und Sänger. 

Proben sind  dienstags 19:30 Uhr  

im GZ-Luther-St. Andreas 

Kirchenmusik  

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
 

Dienstag Nachmittag um 17:00 Uhr 
 

laden wir ein zum Kindersingen. 
 

 
Gerade üben wir ein Musical ein, das wir im Sommer 
mehrfach aufführen wollen. Da wird auch getrommelt 
und gerappt. Wir würden uns darüber freuen, wenn von 
Euch welche bei uns mitmachen würden. Je mehr wir 
sind, desto mehr Spaß macht es. Sehen wir uns?  
 
Euer Rainer! 
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Der „kleine Frauenkreis“  um Frau Brügge und Frau Griese 

trifft sich in der Regel am letzten Mittwoch des Monats von 
10:00 bis 12:00 Uhr in der Kirche. 

Aus dem Hauskreis um Frau Brügge hervorgegangen, treffen 
wir uns einmal monatlich zu Andacht, Gebet, Arbeit an bibli-
schen Texten, Singen und dem Austausch über ganz alltägli-
che Probleme aus Sicht von uns Frauen.   (B. Griese) 

 

Gottesdienste im Seniorenheim in der Erich-Mühsam-Straße  

jeweils um 09:30 Uhr 

20.06.2024 

17.07.2024 

29.08.2024 

Besucher und Gemeindeglieder, die nicht im Heim wohnen, sind herzlich 
zum Gottesdienst im Speiseraum des Erdgeschosses willkommen. 

Silberne, Goldene oder Diamantene Hochzeiten oder andere familiä-

re Feste unter den Segen Gottes stellen? 

Alles das ist möglich in unserer Kirche. Gern gestaltet der 

Pastor Ihnen dazu eine kleine Andacht.  

Und Sie können danach unser Gemeindezentrum für die 

Familienfeier mieten und hier drinnen oder draußen im Garten zusam-

men sein. 

Ebenso können wir in unserer Kirche montags – samstags Trauergottes-

dienste und –feiern durchführen, unabhängig von späteren Bestattungs-

terminen auf den Friedhöfen. 

Bitte nachfragen und anmelden beim Pastor 
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Herzlich Willkommen 
zum 10.

Sommercafé „Luther“ 
2024

Schlemmen für den guten Zweck….
alle Einnahmen zu Gunsten
unseres Gemeindegartens

sonntags im Juli
07. + 14. + 21. und 28.

jeweils um 15:00Uhr
im Gemeindezentrum

Es erwartet Sie ein Kaffeeklatsch mit leckeren 
selbstgebackenen Torten und anderem Gebäck,

aus der Gemeinde für die Gemeinde.

Kleine Kulturbeiträge sind herzlich willkommen.
Vielleicht haben Sie eine schöne Geschichte zum Vorlesen oder 

möchten ein Gedicht vortragen, haben eine Gestaltungsidee, 
spielen ein Instrument oder …

oder möchten den Nachmittag einfach in geselliger Runde 
verleben.



 
10 Hier und Anderswo  
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Offenes Bücherregal 

Suchen Sie etwas Schönes zum Lesen? 
Aber der Bücherschrank ist voll und das Porte-
monnaie leer? 

Dann schauen Sie doch einmal in unser 
offenes Bücherregal der Gemeinde. Be-
stimmt finden Sie dort Lektüre für Ihren 
Geschmack. Das Regal steht im Flur links 
neben der Garderobe und ist immer zu-
gänglich, wenn das Haus offen ist. 
Vielleicht können wir uns auch bei einem 
Gemeindecafé-Nachmittag einmal über 
Gelesenes austauschen. 

Hallo liebe Eltern, 

ich bin Theda und freue mich gemein-

sam mit den kleinsten Mitgliedern un-

serer Gemeinde und euch die Krabbel-

gruppe neu aufleben zu lassen. 

Ich bin nicht nur staatlich anerkannte 

Erzieherin, sondern auch Mama von 

zwei wundervollen Kindern. 

Wenn ihr also Lust auf wertschätzen-

den Austausch und eine unterstützen-

de Gemeinschaft habt, dann kommt 

vorbei. 

Ich freue mich auf euch! 
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13 Jugendarbeit 

Startveranstaltung mit Anmeldung für 

die Konfiarbeit ab Herbst 2024 

 

Am Freitag, dem 30. August findet 

um 17:00 Uhr eine Startveranstaltung zur Arbeit mit 

Konfirmandinnen und Konfirmanden im Gemeinde-

zentrum der Luther-St.-Andreas-Gemeinde statt. 

Dazu lade ich alle interessierten Eltern mit ihren 

Kindern ein, die im neuen Schuljahr 2024/25 die sie-

bente oder achte Klasse besuchen. 

Hier soll es Informationen zur geplanten Konfizeit 

für Ihre Kinder geben. Termine und Orte werden be-

sprochen und Anmeldungen entgegengenommen.  

Gern können Sie sich dazu vorher anmelden 

(dr.hartwig.kiesow@elkm.de) bzw. schon vorher Ihr 

Interesse dazu kundtun. 

 

Pastor Hartwig Kiesow 

mailto:dr.hartwig.kiesow@elkm.de


 
14 Schön war´s 

Weltgebetstag der Frauen 2024 

- Palästina 

 

Am ersten 

Freitag im März war es wie-

der so weit.  

In diesem Jahr ging es um  

Palästina  - Olivenbäume, 

Sonne und Gewürze. 

Es gab viele Länderinformationen, Geschichtli-

ches und Erzählungen aus dem Leben palästi-

nensischer Christinnen.  

Wir haben gemeinsam gesungen und wurden im Anschluss mit landesty-

pischen Köstlichkeiten verwöhnt.  Es war ein rundum gelungener Abend.  

Wir danken allen fleißigen Helferinnen, die in 

akribischer Kleinarbeit diesen wunderschönen 

Abend vorbereitet haben.  

Katrin Dilsner  
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Gemeindenachmittag 
 

Im April drehte sich unser gut besuchter Gemeindenach-

mittag um das Thema: „altmodisch-patriarchale 

Frauenbilder im Alten Testament?“ 

 

Das hörte sich ja erstmal nach einem drögen Thema an. Doch schon das 

Fragezeichen am Ende des Titels ließ einen stutzig werden. Und Herr 

Professor em. Hermann Michael Niemann von der Universität Rostock, 

Lehrstuhl für Altes Testament und bibl. Archäologie, gestaltete den 

Nachmittag alles andere als verstaubt. 

Wir fieberten mit Eva, Rut, Judit, Ester und noch einigen mutigen Frau-

en, die sich für ihre Familie und ihr Volk stark machten. Herr Prof. Nie-

mann zog uns mit seiner Begeisterung und wunderbaren Erzählweise in 

seinen Bann und ließ die damalige Zeit lebendig werden. 

Auch über aktuelle Themen brachte er uns zum Nach- und Neudenken. 

In geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen verging der Nachmittag viel 

zu schnell. 

Vielleicht hat der Herr Professor 

einmal wieder für uns Zeit. 
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Save the Date  

Do 24. bis So 27.Oktober 2024 

Gemeinde - und Chorfreizeit im  

Haus der Kirche in Groß Poserin. 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  

dieser Wochen und wünschen ihnen ein  

gutes und gelingendes neues Lebensjahr  

unter Gottes Segen. 

Danke für den Einsatz im Gemeindegarten … 

... beim Arbeitsvormittag im April und bei laufenden 

einzelnen Einsätzen, wie mähen, pflanzen, säen, Weiden 

flechten, Kompost umsetzen, gießen und Unkraut jäten. 

Jetzt wollen wir noch Bänke herrichten und aufstellen, 

damit der Gartenbereich noch mehr zum Treffen und 

Verweilen einlädt. 

Und die Gartenpflege hört ja sowieso nie auf. Helfende 

sind jederzeit herzlich willkommen. Wer genauere 

Auskünfte sucht oder Gestaltungsideen einbringen 

möchte, wende sich bitte an Frau 

Thomas, auch über das Gemeindebüro. 

Ist Ihnen schon der neue Kartoffelturm 

aufgefallen? Dort hoffen wir, im Herbst 

nicht nur Glaubensfrüchte (sh. S.3/4) 

ernten zu können. 
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20  Gottesdienste im Überblick 

 
Termin Zeit Thema Leitung 

Gemein-
de-fest 

2.6. 

15 Uhr 
  
17 Uhr 

Kaffeetrinken und Programm im  
Gemeindegarten 
Festgottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst 

P. Kiesow 
  
  

9.6. 11 Uhr Open Air Gottesdienst mit Chor am 
Schwanenteich zum Fischerfest 

P. Kiesow 

16.6. 17 Uhr AuS-Gottesdienst zum Thema 
„Freundschaft“ 

Team 

23.6. 17 Uhr Gottesdienst zum Johannisfest im  
Gemeindegarten mit Johannisfeuer 

Prof. Müller 

30.6. 10 Uhr Gottesdienst P. Kiesow 

7.7. 10 Uhr Gottesdienst Prädikant 
Schulz 

14.7. 10 Uhr Gottesdienst zum Thema „Sommer -  
Sonne - Ferien“ mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst 

P. Kiesow 

21.7. 10 Uhr Gottesdienst P. Kiesow 

28.7. 10 Uhr Gottesdienst P. Kiesow 

4.8. 10 Uhr Gottesdienst zum Thema: „Wünschet 
Jerusalem Frieden“ 

P. Kiesow 

11.8. 
 

Kein GD 
im GZ  

Hanse-Sail-Gottesdienst am  
Stadthafen  

  

18.8. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Kiesow 

25.8. 17 Uhr AuS-Gottesdienst für Mensch und Tier 
im Gemeindegarten 

P. Kiesow/ 
Schmitz/
Dilsner 

1.9. 10 Uhr Gottesdienst im Grünen unterm Apfel-
baum 

P. Kiesow 

8.9. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Prof. Müller 


